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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

mit diesem Programmheft erhalten Sie das Programm der 9. „Kindertagung“. 

Neben dem ganzen kreativen Spektrum hypnotherapeutischer und hypnosystemischer Ansätze mit fast ei-
ner Vollversammlung der weltweit führenden ReferentInnen gibt es auch viele Veranstaltungen zum Schwer-
punktthema „Familienkulturen im Wandel“. Dieses Thema haben wir bewusst etwas offen formuliert und 
demgemäß haben wir eine Vielfalt von Workshops, die sich auf diesen Schwerpunkt richten. Auch mehrere 
Hauptvorträge greifen den Tagungsschwerpunkt auf. Als Programmgestalter beschleicht mich im Vorfeld 
immer noch manchmal der Zweifel: „Habe ich dieses Mal genügend qualifizierte Kolleginnen und Kollegen 
für Hauptvorträge“. Und wie schon einmal habe ich dann so viele, dass für mich selbst dann kein Zeitpunkt 
für einen Vortrag übrig bleibt.

Das Kulturprogramm wird schon seit 2005 maßgeblich von unserem Freund Helge Hey-
nold gestaltet. Seine über Jahrzehnte beim Hessischen Rundfunk gewachsenen Kon-

takte zur Kulturszene ermöglichen uns wieder ein ganz besonderes Programm.

Das Tagungsprogramm bietet wieder viele besondere Highlights. Wir waren 
überrascht, welche interessanten Beiträge zum Tagungsschwerpunkt aber 

auch darüber hinaus eingereicht wurden. Diese seit 1990 unregelmäßig 
stattfindende Tagung findet erstmalig nach 1992 nicht in Heidelberg, son-
dern in Würzburg statt. Wir freuen uns die neue Stadt und das sehr gute 
Tagungszentrum dort.

Wir haben schon jetzt wieder viele Anmeldungen und freuen uns über die-
sen Vertrauensvorschuss. Sie dürfen die Tagungs-Infos aber auch sehr 
gerne weitergeben und bei uns Programmhefte zum Auslegen oder Vertei-
len anfordern. Wenn Sie Kolleginnen und Kollegen aus Würzburg und Um-

gebung kennen, teilen Sie diesen bitte mit, dass diese Traditionstagung 
jetzt eine neue Heimat hat.

Auf unserer Homepage www.kindertagung.de finden Sie bereits jetzt viele 
Abstracts zu den Workshops sowie viele weitere Detailinformationen.

Mit vielen Grüßen im Namen des Tagungsteams
Bernhard Trenkle, Dipl.Psych. Dipl.Wi.-Ing., Initiator und Programmmitgestalter der 9 Kindertagungen  
(1990-2019)
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Allgemeine Infos

Zur Tagung
Die Kindertagung bietet in guter Atmosphäre viele prak-
tische Anregungen und Denkanstöße für Fachleute, die im 
psychosozialen und medizinischen Feld mit Kindern und 
Jugendlichen arbeiten.
Es ist eine Tagung, die als Ziel hat, viel Handwerkszeug 
„aus der Praxis für die Praxis“ zu vermitteln. Sie bietet für 
ReferentInnen und TeilnehmerInnen einen Rahmen sich 
zu begegnen, sich auszutauschen und voneinander zu 
lernen.

Tagungsschwerpunkt 2019: Familienkulturen im 
Wandel
Dem Motto „Workshop-Tagung“ sind wir seit 1990 treu 
geblieben. Es wird wieder viele praxisorientierte Work-
shops zu hypnotherapeutischen, systemischen und hyp-
nosystemischen Ansätzen und ausgewählte interessante 
Hauptvorträge geben.
Dazu gehören in Erickson‘scher Tradition auch immer wie-
der neue Themen und Ansätze. Wir hatten bei den letz-
ten Tagungen immer ein zusätzliches Schwepunktthema 
wie „Erziehung“ oder „Mehrgenerationenperspektive“. 
2019 haben wir den Schwerpunkt „Familienkulturen im 
Wandel“. Viele der angebotenen Workshops und Haupt-
vorträge werden sich mit diesem Thema beschäftigen. 
Den aktuellen Stand der verschiedenen Themenbereiche 
finden Sie weiter hinten in der thematischen Programm-
übersicht.

ReferentInnen
Unter den über 100 Referenntinnen und Referenten sind 
die führenden deutschsprachigen HypnotherapeutInnen, 
systemi sche TherapeutInnen und FamilientherapeutInnen 
mit dem Schwerpunkt „Arbeit mit Kindern und Jugend- 
lichen“. Dazu kommen wieder internationale Top-Referent- 
Innen und Fachleute aus dem zahnmedizinischen, kinder-
ärztlichen und psychiatrischen Feld.	

Struktur
Eine abwechslungsreiche Mischung aus dreistündigen 
Workshops zu vielfältigen Themen, sowie Einführungs-
workshops in die Hypnotherapie und die systemische 
Therapie. Jeden Tag finden zusätzlich Hauptvorträge zu 
zentralen Themen und zur generellen Horizonterweite-
rung statt. Der Fokus liegt auf der therapeutischen Praxis.

Tagungssprache
Der Großteil des Programmes wird auf Deutsch sein. Die in-
ternationalen KollegInnen werden auf Englisch unterrich-
ten, diese Veranstaltungen werden nicht gedolmetscht. 
Wir werden die Workshop-Schienen so gestalten, dass 
immer eine große Auswahl an deutschsprachigen Veran-
staltungen stattfindet.

TeilnehmerInnen und Zielgruppen
Dies ist ein psychotherapeutischer Fachkongress mit dem 
Schwerpunkt Hypnosystemische Ansätze für Kinder und 
Jugendliche. Dazu kommen auch Themen für Kinderärzt-
Innen, KinderneurologInnen, ZahnärztInnen und aus wei-
teren Facharztbereichen. Einige Workshops adressieren 
Fachgebiete wie Logopädie, Ergotherapie oder Sonder- 
pädagogik. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist be-
schränkt auf Personen, die in einem dieser Fachgebie-
te tätig sind und zudem die Zulassung zur Arbeit in den 
entsprechenden Berufsfeldern haben. Studenten oder 
Auszubildende mit entsprechenden Fachrichtungen sind 
ebenfalls teilnahmeberechtigt.

Rahmenprogramm
Jeden Tag findet eine Abendveranstaltung statt. Das Pro-
gramm setzt sich aus einer Mischung von Konzerten und 
Kabarett-Veranstaltungen zusammen. Am Samstag ist ein  
großes Tagungsfest geplant.

Workshoptagung • 31.10.-03.11.2019

 Kindertagung  
 Würzburg
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Tagungsort und Erreichbarkeit
Das Kongresszentrum Würzburg (Pleichertorstraße) liegt 
mitten in der Altstadt direkt am Main, mit unvergleichli-
chem Blick auf die Festung Marienberg. Würzburg liegt 
sehr zentral und ist mit den meisten Verkehrsmitteln sehr 
gut und schnell erreichbar.
Durch die gute Anbindung sind auch Flughäfen wie Frank-
furt, München und Nürnberg sehr schnell erreichbar.
Direkt am Hauptbahnhof gibt es auch eine große Flixbus-
Station. Der Würzburg Hauptbahnhof ist nur 800 m vom 
Kongresszentrum entfernt.

©	fotolia_mapics

©	istock_IngaNielsen

©	istock_bluejayphoto
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Ein Blick durch das Kaleidoskop des Lebens: Das resiliente innere Kind wiedererwecken

Vorkongress 30.10.2019 • Mi 11.00-19.00 Uhr

Preisgekrönte Co-Autorin von Therapeutische Metaphern für Kinder und das Kind in Dir.
2014 AZ Association for Play Therapy für „Distinguished Service“ Auszeichnung  

19. Jahrestagung  in Phoenix Arizona.
2014 Paris Frankreich – „Für das Lebenswerk der Beiträge auf dem Gebiet der  

multikulturellen Hypnotherapie“.
1997  Empfänger des Annual Play Therapy International Award für einen  

„Herausragender Karrierebeitrag im Bereich Kinderpsychologie & Spieltherapie.“

WORKSHOPBESCHREIBUNG:

Kinder, Jugendliche und Familien kommen oft mit einem 
gebrochenen und zerbrochenen Leben zu uns und fühlen 
sich hoffnungslos und ernsthaft verstört. Ihre Fähigkeiten 
und inneren Ressourcen werden von den Herausforderun-
gen, Verletzungen und Schmerzen überdeckt, die sie erlit-
ten haben.
Mit den Ansätzen von Dr. Erickson als Grundlage, den Leh-
ren von amerikanischen Indianern und den innovativen 
Ansätzen von Dr. Joyce Mills vermittelt dieser eintägige 
Erfahrungsworkshop den TeilnehmerInnen die Schlüssel-
elemente des Resilienzmodells von StoryPlay®, das sich 
auf die natürlichen inneren Ressourcen, Fähigkeiten und 
Stärken jedes Kindes, Jugendlichen, Erwachsenen oder Fa-
milienmitglieds stützt, das die Bruchstücke in ein schönes 
neues Lebensbild verwandelt.
Mit der Kraft und dem Geist des therapeutischen Ge-
schichtenerzählens, der Metaphern und des Spiels im  
Mittelpunkt, bietet jedes Element des StoryPlay®Ansatzes 
den TeilnehmerInnen kulturell respektvolle, praktische, 
kreative Werkzeuge und Aktivitäten für die Arbeit mit 
schwierigen oder traumatisierten KlientInnen oder Grup-
pen. Darüber hinaus kann jedes Element in diesem Work-
shop in einer Vielzahl von Kontexten angewendet werden, 
d.h. bei Einzelpersonen, Familien, Gruppen aber auch in 
Klassenzimmern und Krankenhäusern. Es kann effektiv mit  
speziellen Bevölkerungsgruppen oder in Situationen wie 
Natur- oder von Menschen verursachten Katastrophen, 
PTBS, Missbrauch, Bindungsproblemen, Übergang in  
neue Lebensphasen, sensorische Dysregulationen und bei  
Trauer und Verlust eingesetzt werden.

LERNZIELE:

1. Definieren Sie drei wesentliche Elemente des 
StoryPlay®-Modells.

2. Identifizieren Sie die neurologische Bedeutung von  
Spiel und Geschichtenerzählen für eine gesunde Ge-
hirnentwicklung.

3. Erstellen und nutzen Sie therapeutische Stories und 
kunstvolle Metaphern, um positive Veränderungen zu 
bewirken.

4. Erkennen, wie Sie die Elemente unserer natürlichen 
ökologischen Umgebung als Co-TherapeutInnen bei der 
Suche nach transformativer Heilung und Lösung nutzen 
können.

5. Lernen Sie drei StoryCraft Spieltherapie-Aktivitäten,  
die natürliche Heilung erleichtern.

Joyce C. Mills, Ph.D. In englischer Sprache, mit Konsekutivübersetzung
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Preise 
bis 30.09.2019: Teiln. Hauptkongress  95,- €/Regulär  125, -€
ab 01.10.2019: Teiln. Hauptkongress  105,- €/Regulär  135, -€
Alle Preise inkl. 19% Mehrwertsteuer

2
Eia Asen ist ein Pionier der Multi-Familienarbeit. Dabei sind die Familien und deren Angehörigen 
nicht nur KlientInnen, sondern wechseln auch in die Rolle von UnterstützerInnen und Co-Therapeut- 
Innen für andere Familien.
Eia Asen stellt in diesem Vorkongress-Workshop seinen erfolgreichen Ansatz für das schwierige 
Problemfeld der Gewaltfamilien dar. 

In diesem praxisorientierten Workshop wird ein innova-
tiver Ansatz bei Familiengewalt vorgestellt. Die Kinder in 
diesen Familien – und auch nicht selten ihre Eltern – sind 
die Opfer von emotionaler und/oder häuslicher Gewalt, die 
viele Wurzeln haben kann.
Intensive Erregungszustände im Kontext von oft kompli-
zierten Bindungsbeziehungen hemmen das reflektierende 
Denken temporär. Dann kann es passieren, dass Familien-
mitglieder „rot“ sehen und es kommt zu unreflektierten 
Annahmen über die eigene Person und andere Menschen. 
Das beeinflusst alle weiteren Handlungen und nicht selten 
„sprechen dann die Fäuste“.
Der vorgestellte Arbeitsansatz besteht aus einer Mischung 
von Einzelarbeit mit jedem Elternteil, spezifischer Arbeit 
mit Kindern, Elternpaararbeit, Interventionen mit Familien  
und deren Netzwerken, Multifamilienarbeit, wie auch  
Arbeit mit dem professionellen „System“.

Anhand von vielen Videobeispielen und Rollenspielen 
wird aufgezeigt, wie man in verschiedenen Phasen mit 
diesen chronisch konfliktbehafteten Familien pragma-
tisch arbeiten kann:
-  von der Schaffung der therapeutischen Allianz,

-  über die Arbeit mit spezifischen und aktuellen Manifes-
tationen von emotionaler  Gewalt,

-  bis zur Erstellung von Gutachten über die Elternfähig-
keit für Jugendämter und Gerichte.

Praktische Übungen für diese Arbeit in verschiedenen  
Settings sollen TeilnehmerInnen helfen, Techniken aus-
zuprobieren und über Anwendungsmöglichkeiten in ihren  
eigenen spezifischen Arbeitskontexten zu reflektieren.

Vorkongress 30.10.2019 • Mi 11.00-19.00 Uhr

9

Mentalisierungs-orientierte Systemische Arbeit mit Gewaltfamilien

Prof. Eia Asen
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MITTWOCH
30.10.19

DONNERSTAG
31.10.19

FREITAG
01.11.19

SAMSTAG
02.11.19

SONNTAG
03.11.19

VORKONGRESS

11.00-13.30	Uhr
Vorkongress-	
Workshops
Teil	1

09.00-13.00	Uhr		
Eröffnungsvorträge			
HV1-HV4

08.30-09.15	Uhr	
Hauptvortrag	HV6

09.30-12.30	Uhr		
Workshops	T3

08.30-09.15	Uhr
Hauptvortrag	HV8

09.30-12.30	Uhr
Workshops	T5

09.00-12.00	Uhr
Workshops	T7

12.15-13.00	Uhr
Hauptvortrag	HV10

13.00-13.30	Uhr
Abschlussplenum

13.30-15.00	Uhr
Mittagspause

13.00-14.15	Uhr		
Mittagspause

12.30-13.45	Uhr		
Mittagspause

12.30-13.45	Uhr
Mittagspause

15.00-19.00	Uhr
Vorkongress-	
Workshops
Teil	2

14.15-15.00	Uhr	
Hauptvortrag	HV5

15.30-18.30	Uhr		
Workshops	T2

13.45-14.30	Uhr	
Hauptvortrag	HV7	

15.00-18.00	Uhr		
Workshops	T4

13.45-14.30	Uhr
Hauptvortrag	HV9

15.00-18.00	Uhr
Workshops	T6

20.45	Uhr
Abendveranstaltung

20.45	Uhr
Der	große		
Kabarett	Abend

20.00	Uhr
Tagungsfest

Programmübersicht
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SONNTAG Vormittag • 6.11.2016 T7DONNERTAG • 31.10.2019 T1

Tagungseröffnung 9.00-9.10 Uhr

T1 Eröffnungsvorträge 

09.10-09.30 Uhr
 Projekt: Young Carers – Hilfe für pflegende Kinder

 Lana Rebhan

09.30-10.15 Uhr
HV01 Jetzt bloß nicht heulen! Wirkungsvolle Jedi-Strategien für Familien in Phasen  

von Enttäuschung, Versagen und Verzweiflung    

 Carmen Beilfuß

10.15-11.00 Uhr
HV02 Die Kultur der systemischen Therapie in ihrer Entwicklung und im Wandel

 Rüdiger Retzlaff    

11.00-11.30 Pause

11.30-12.15 Uhr
HV03 KIKOS – wie Kind, Eltern und Schul/Kiga unter einen Hut passen

  Claudia A. Reinicke    
 

12.15-13.00 Uhr
HV04 Multikulturelle Multifamilientherapie: Familien als Experten,  

Therapeuten auf dem Rücksitz    

 Eia Asen    

13.00-14.15 Uhr Mittagspause

Hauptvortrag
14.15-15.00 Uhr
HV05 Was ist deutsch – Basiswissen interkultureller Sensibilität    

 Sylvia Schroll-Machl
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T2 Parallele Workshops 15.30-18.30 Uhr

W001 R.E.R. – Regie Erleben im Raum: Das Medium Film in der hypno-therapeutischen Arbeit  
mit Kindern und Jugendlichen    

 Arno Aschauer, Daniela Halpern & Birgit Troger

W002 Gefahren im Internet und Darknet    
 Oliver Basener

W003 Jetzt bloß nicht heulen! Wirkungsvolle Jedi-Strategien für Familien in Phasen von  
Enttäuschung, Versagen und Verzweiflung    

 Carmen Beilfuß 

W004 Integrative Lerntherapie bei LRS, Legasthenie, Lese-Rechtschreib-Schwierigkeiten: ressourcen-  
und lösungsorientierte Ansätze mit LegaKids    

 Britta Büchner

W005 Young People, Smart Phones and the Power of Social Media: Using Hypnotherapy and  
Somatic Experiencing to Activate Healthy Ego States and Charge Up the ‘Inner Selfie’    

 Tobi Goldfus

W006 Geschichten für Kinder und Jugendliche in familiären Umbruchssituationen    
 Stefan Hammel

W007 Ich schaffs in der Schule    
 Thomas Hegemann & Birgit Dissertori Psenner 

W008 Eine hypnosystemische Visualisierungstechnik – Den Lebensfluss in Trennungs-, Scheidungs- und 
Ablösungskontexten in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen nutzen und mit EMDR verankern

   Astrid Keweloh

W009 Kinderhypnose für (zahn)ärztliche Anfänger    
 Josefine Nagy

W010 Hoch- und Höchstbegabung: Herausforderungen und Lösungen außerhalb der Norm    
 Frauke Niehues

W011 Einführung in die Erickson śche Hypnose    
 Manfred Prior

W012 Wie ADHS Kinder gut integriert werden können    
 Claudia A. Reinicke

W013 Das Geheimnis von gelingender Patchwork-Beziehung    
 Martin Rudersdorf

DONNERTAG • 31.10.2019 T2
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©: Markus Rock

W014 Wie psychische und psychosomatische „Störungen“ bei Kindern und Jugendlichen utilisiert  
werden können als Chance für eine Identitätsentwicklung mit Kompetenz, Würde und  
bezogener Individuation-Hypnosystemische Utilisationsstrategien    

 Gunther Schmidt

W015 „Gruppe – kurz und knackig für Kinder mit schweren Lebensereignissen gemeinsam mit ihren 
Eltern und! am sogenannten Rand der Gesellschaft“ – Systemische Gruppen für Kinder und ihre 
Bezugssysteme – kinderleicht? Und: wie gelingt`s?    

 Kathrin Stoltze

DONNERTAG • 31.10.2019 T2

15 ,- € Sonderpreis TagungsteilnehmerInnen bis 30.09.2019; 20,- € VVK; 25,- € AK

www.desireenick.de

Désirée Nick, gefeierte Entertainerin und gefragte Schauspielerin, gehört 
zum Feinsten und Gemeinsten, was deutsche Bühnen und Bildschirme 
zu bieten haben. Auch als Buchautorin ist sie erfolgreich. „Gibt es ein  
Leben nach vierzig?“ und konsequent nachfolgend „Gibt es ein Leben 
nach fünfzig?“ standen viele Wochen auf der Bestsellerliste ebenso wie 
„Eva go home“ und „Was unsere Mütter uns verschwiegen haben“. 
Die Hauptstadtlady mit der berühmt-berüchtigten Kodderschnauze und 
dem großen Herzen lebt in ihrer Geburtsstadt Berlin. Als Brandenburgerin 
in hohen Hacken gibt sie sich erst, seitdem sie einen Landsitz im Havel-
land erworben hat.

Die letzte lebende Diseuse  
Ausschnitte aus dem aktuellen Programm
Blandine Ebinger, Ehefrau und Muse Friedrich Hollaenders und Stimme 
der vom Elend gezeichneten Weimarer Republik, konnte so viel mehr als 
singen: Mit Krächzen, Gurren, Flöten, Fiepen und Kreischen wurde sie 
der erste Popstar der Cabaret- und Chansonszene Berlins. Ihr folgten 
Lotte Lenya, Ada Hecht, Gisela May, die Dietrich und all die anderen le-
gendären Berliner Diseusen; eine Ur-Berliner Spezies, fähig, eine ganze 
Oper in ein einziges Lied zu pressen. Welch tapfere, neuzeitliche Berli-
nerin wird diese illustre Gattung der Diseusen, fast schon weg gebissen 
von fanatischen Chansonetten, vorm Aussterben retten?
Natürlich La Nick – die letzte Lebende ihrer Art. Zwischen Glamour und 
Groteske quiekt, lispelt, gurrt und murrt keine wie sie – Hollaender hätte 
einen Purzelbaum geschlagen! Ein Hoch auf Désirée Nicks unverwüstli-
che Kehle – mit der sie diesmal zur Wiederbelebung einer legendären 
Spezies einlädt!

Am Flügel: Tilmann Albrecht 
Regie: Alexander Doering 

„Désirée Nick ist ein beeindruckender Abend mit Herz und Verstand ge- 
lungen, und ein stilvoller Brückenschlag zwischen den Berliner Legen-
den.“ Berliner Zeitung, Irene Bazinger (15.4.2017)

„Kurz: Dieser Abend ist ein Ereignis.”  
klassik.com, Kevin Clarke (11.4.2017)

Donnerstag, 31.10.2019
20.45 Uhr • Désirée Nick – Die letzte lebende Diseuse



Hauptvortrag
8.30-9.15 Uhr
HV06 „ Was wäre, wen...“ ...Eltern nicht „Erziehungsberechtigte“, sondern z. B. 

„Ermutigungs-Beauftragte“, „Förderungs-Beauftragte“, „Beauftragte für die 
Vermittlung Achtungs-basierter bezogener Individuation mit Orientierungs- 
angeboten“ wären?

 Gunther Schmidt

T3 Parallele Workshops 09.30-12.30 Uhr

W020 „Wie der Gebrauch der Medien die Familienkultur verändert“ – „Beziehungen in Familien  
im digitalen Zeitalter gestalten“

 Judith Bolz
 
W021 Rapport in der hypnotherapeutischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
 Olga Bungardt
 
W022 Teaching Children and Adolescents how to Use Self-Hypnosis to Help Themselves  

manage their Asthma
 Daniel P. Kohen
 
W023 Hilfe, Familie „Mustermann“ kommt – eine zauberhafte Nanny reicht da nicht –  

Ambulantes Arbeiten mit komplex traumatisierten Familiensystemen unter dem Aspekt  
der transgenerationalen Traumaweitergabe – Chancen und Fallstricke

 Franca Mende-Reinhold & Cathrin Preuß
 
W024 The Mandala of Healing: Restoring Inner Harmony and Balance for Adolescents  

Who have Experienced Challenges and Adversity
 Joyce Mills
 
W025 Manchmal müsste man zaubern können – Therapeutisches Zaubern® in der Arbeit mit  

Kindern, Jugendlichen und Familien
 Annalisa Neumeyer
 
W026 Familie geht auch anders
 Rainer Orban & Gabi Wiegel
 
W027 Achtsamer Fremd- und Selbstschutz – der hypnosystemische Umgang mit Aggression
 Birgit Otto & Anett Renner
 
W028 Wenn Kinder und Jugendliche (zahn)medizinische Behandlungen verweigern – Was tun?
 Albrecht Schmierer & Gudrun Schmierer
 
W029 Umgang mit Entscheidungen: Entscheidungen fällen, Umgang mit vergangenen  

Entscheidungen, Entscheidungen von anderen Personen. Hypnose mit Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen

 Susy Signer-Fischer

FREITAG • 1.11.2019 T3
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W030 „Wie die Hoffnung zum Hüpfen kommt!“ – Bedeutung und Nutzung von Hoffnung und  
Resilienz in der Hypnotherapie mit Kindern und ihren Familien

 Birgit Steiner-Backhausen & Helge Heynold
 
W031 Stark und Positiv in der Erziehung – ein Elterntraining
 Philip Streit
 
W032 Starken Gefühlen durch Kommunikation begegnen – Psychotherapie mit Kindern und Jugendlichen
 Silja Thieme
 
W033 3 Bonbons für 5 Jungs und andere Fallbeispiele: Eine Einführung in Ericksonsche  

Hypnotherapie (für Kinder und Jugendliche)
 Bernhard Trenkle
 
W034 Tiergestützte Interventionen in der Hypnotherapie mit komplex traumatisierten Kindern  

und Jugendlichen
 Ludwig Widauer & Monika Widauer-Scherf

 12.30-13.45 Uhr Mittagspause

Hauptvortrag
13.45-14.30 Uhr
HV07 Transkulturelle Identitäten im Zeitalter der Transmigration –  

Leben in mehreren Kulturkreisen

 Jan Kizilhan

15
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T4 Parallele Workshops 15.00-18.00 Uhr

W040 Die Botschaft von Bohnen, Bechern und Papier – Impact-Techniken und Hypnose mit  
Familien und in der Elternarbeit

 Hiltrud Bierbaum-Luttermann
 
W041 Integrative Bindungsorientierte Traumatherapie bei Säuglingen, Kleinkindern und  

Vorschulkindern
 Katrin Boger
 
W042 Hypnocoaching plus Hypnomentaltraining für Kinder und Jugendliche im Nachwuchssport
 Martin Braun
 
W043 SELBSTentwicklung – Von der Liebe bis zur Bahre
 Martin Busch
 
W044 The Use of Ericksonian Psychotherapy for Children Facing Challenging Events such as  

Diseases and Parental Divorce
 Maria Escalante de Smith
 
W045 Das Haus des Wissens – eine einfache und wirkungsvolle imaginative (Lern-)Methode für  

Groß und Klein
 Sabine Fruth & Daniela Hütwohl
 
W046 Humor im Ernst: „Scham-los und Würde-voll!“
 Peter Hain
 

W047 Einführung in die Kinderhypnotherapie
 Karl Ludwig Holtz
 
W048 Kim, Tim-Tiger und das gefährliche Etwas – mit Bilderbüchern traumatisierte Kinder  

und ihre Familien stärken
 Renate Jegodtka
 
W049 Hypnotische Angst und Schmerzbewältigung in der Kinderbehandlung
 Ursula Lirk
 
W050 Aneinander und miteinander wachsen – wie Eltern von ihren Kindern lernen können
 Astrid Matei
 
W051 Prä-, Peri- und Postnatale Themen in der Systemtherapeutischen Arbeit mit Kindern
 Frieder Pfrommer
 
W052 Video, Internet etc. nutzen, damit Erwachsene und Kinder aus Patchwork-Familien  

sich positiv erleben und anders in Beziehung kommen
 Virginie Puschmann
 
W053 Abschied von Frau Kontroletti und Herrn Penibel – Hypnosystemische Therapie von Zwängen
 Rüdiger Retzlaff
 
W054 Lebensübergänge meistern
 Susy Signer-Fischer
 
W055 Psychosomatik und Schmerz
 Charlotte Wirl

FREITAG • 1.11.2019 T4
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Kulturprogramm

Freitag, 01.11.2019

20.45 Uhr • Der große Kabarett Abend 

Lisa Eckhart
Pressestimmen:
Maliziöses Lächeln, böse Reime  
und geschliffener Vortrag sind 
Markenzeichen von Lisa Eckhart. 
(Süddeutsche Zeitung)   
Ihre Reime und die Inszenierung 

sind so, wie man es von großen Schauspielhäusern 
gewohnt ist. Das Publikum ist schwer beeindruckt 
von diesem hohen Niveau. (Wiener Zeitung)

Preise und Auszeichnungen:
• Deutscher Kleinkunstpreis 2018 Förderpreis
• Deutscher Kabarett-Preis 2017 Förderpreis
• Prix Pantheon (Jurypreis „Frühreif & Verdorben“) 2017 
• Österreichische Kabarettpreis 2016 Förderpreis
• Publikumspreisträger „Klagenfurter Kleinkunstpreis Herkules“ 2016
• Österreichische PoetrySlam Meisterin 2015/16
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Duo ZU ZWEIT
Häussermann und Schläper sprechen, singen und 
klimpern aus eigenem Antrieb. Mit viel Tamtam und 
viel dahinter. 
Dieser Abend des Duos ZU ZWEIT wurde von keinem 
Algorithmus berechnet. Sie können ihn auch nicht 
bei Lieferando bestellen oder bei Amazon Prime  
kucken. Sie müssen schon kommen. Analog!

15 ,- € Sonderpreis TagungsteilnehmerInnen bis 30.09.2019; 20,- € VVK; 25,- € AK

HörBand
Sie denken, dass Sie alles gesehen haben, was der 
A-Cappella Markt an schlechten Pointen und schlim-
men Tönen zu bieten hat? Dann freuen Sie sich auf 
HörBänd: Das größte A-Cappella Quartett der Welt 
schreibt Innovation groß, schließlich sollte man 
Rechtschreibfehler stets vermeiden. Großgeschrie-
ben werden außerdem Kreativität, Eigenkompositi-
onen und Arrangements sowie Lach- und Ohwurm-
garanten.
Die 5 vielfach preisgekrönten Vollblut-Sympathen 
Alice, Friedemann, Joshua, Silas und Ohlsen von Hör-
Bänd definieren Humor völlig neu; Presse, Prominenz 
und Publikum zeigen sich stets begeistert. Aufgrund 
des außergewöhnlichen Unterhaltungswerts in Kom-
bination mit ihrer erstaunlichen Musikalität haben sie 
sich 2017 als einziger reiner Musikact für die Kabarett- 
bundesliga und mit dem Prädikat „hervorragend“  
für den deutschen Chorwettbewerb qualifiziert und 
diesen 2018 für sich entschieden.

David Leukert 
Eltern-Deutsch „Erziehung 
und andere Kampfsport-
arten“. Wenn die Bundesbil- 
dungsministerin, Jeannette  
Biedermann und Robert de 
Niro – begleitet von einem 
Streichquartett – erläutern, 
was moderne Erziehung 
bedeutet, dann sind Sie in 

einem Programm von David Leukert gelandet:
„Brillante Mischung aus Kabarett, Comedy & Musik“ 
schreibt der Düsseldorfer Express. Dabei wechselt 
der Berliner locker vom Privaten ins Politische und 
wieder zurück. Diskussionsbedarf in Sachen Familie 
gibt es allemal!
Mütter wirken heute manchmal jugendlicher als ihre 
pubertierenden Töchter. Väter sehen dagegen alt 
aus, wenn sie die Früherziehung so ernst nehmen, 
dass sie noch vor der Zeugung ihre Hoden mit Sprach-
kassetten beschallen.

„Wenigen gelingt die Gratwanderung zwischen 
Humor und Substanz so gut wie David Leukert“  
(Süddeutsche Zeitung)
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Hauptvortrag
8.30-9.15 Uhr
HV08 „Community“ ist die neue Familie oder Familientherapie war gestern –  

Community Therapy ist heute

 Ben Furman

T5 Parallele Workshops 09.30-12.30 Uhr

W060 Die Nutzung von Vor-Bildern für entwicklungsförderliche Orientierung – Hypnosystemische  
Zugänge zur Unterstützung von Orientierung und Zugehörigkeit bei (jungen) Menschen

 Reinhold Bartl 

W061 Familie 4.0
 Oliver Basener
 
W062 Wie können schwer kranke Kinder durch Hypnose in ihrem Alltag entlastet werden?
 Hildegard Besser & Sabine Fruth
 
W063 Einführung in die Aktiv-Wach-Hypnose (AWH)
 Gyula Biró
 
W064 Ankommen bei mir – „Spielräume“ für achtsames Erleben für Kinder und Jugendliche,  

die auf der Flucht sind – Kreativ-Räume für Persönlichkeitsentwicklung und Resilienz- 
stärkung mit Achtsamkeit, Bildern, Geschichten und PEP®

 Ulla Engelhardt & Barbara Epe
 
W065  Provokative Herausförderung in der Arbeit mit Jugendlichen (die bei der Erziehung  

ihrer Eltern zu scheitern drohen)
 Peter Hain
 
W066 …die beste aller Welten?
 Susanne Hausleithner-Jilch
 
W067 Eine systemische Perspektive auf den „doppelten Wandel“ bei Trennungsfamilien –  

Wie kann man die Bedürfnisse der Kinder im Blick haben und alle Familienmitglieder stärken?
 Atilla Höfling & Iris Thanbichler
 
W068 Kontaktanzeige zur Hilfe bei der Affektregulation
 Siegfried Joel & Peter Lieder
 
W069 Hypnotherapeutic Approaches to Helping Children with Disorders of Elimination  

(Enuresis, Encopresis)
 Daniel P. Kohen
 
W070 Darm- und Blasengeschichten im Kindergartenalter
 Anja Krüger

SAMSTAG • 2.11.2019 T5
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W071 Hypnosystemische Schatzkiste für Kinder und Jugendliche
 Barbara Nigitz-Arch & Michael Nigitz-Arch

W072 Wenn Lara und Tim nicht zur Schule gehen... Erfolg versprechende Strategien bei Schulverweigerung
 Wilhelm Rotthaus
 
W073 Konstruktive „L!fT®“ Sprache macht das Leben leichter           
 Karl-Josef Sittig
 
W074 Advances in Children‘s Trances
 Laurence Sugarman
 
W075 167 + 1: Learning by Doing – Aufgaben, Empfehlungen und Experimente
 Manfred Vogt

 12.30-13.45 Uhr Mittagspause

Hauptvortrag
13.45-14.30 Uhr
HV09 Spiel-Raum Therapie: Spielend Raum für kreative wie heilsame  

Tranceprozesse schaffen

 Hiltrud Bierbaum-Luttermann

SAMSTAG • 2.11.2019 T5
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T6 Parallele Workshops 15.00-18.00 Uhr

W080 Hypnotherapie bei Enuresis
 Daniel Bass
 
W081 Die Eigensprache der Kinder – idiolektische Gesprächsführung mit Kindern, Jugendlichen  

und Eltern
 Daniel Bindernagel
 
W082 Wenn Worte nicht reichen – Möglichkeiten der narrativen systemischen Sandspieltherapie
 Wiltrud Brächter
 
W083 Wo SELBSTentwicklung Schule macht – Von Defizit-Orientierung zur Potenzial-Entfaltung
 Martin Busch
 
W084 Mama und Papa sind blöd! – Der Provokative Ansatz bei der Arbeit mit (Patchwork-) Familien
 Charlotte Cordes & E. Noni Höfner
 
W085 Achtsamkeit, Hypnotherapie und Imagination für Kinder und Jugendliche sowie  

Therapeut*innen: bewährte Übungen aus der Praxis
 Ursula Geisler & Anette Fahle
 
W086 Wie man Kinder mit Verhaltensproblemen in der Schule helfen kann – Neue Autorität trifft  

Lösungsfokussierung
 Ben Furman
 
W087 Uploading the Inner Selfie: An Experiential Workshop
 Tobi Goldfus
 
W088 Teilearbeit und Hypnose mit Kindern und Jugendlichen in Verbindung mit EMDR
 Ingo Hodum
 
W089 Lasst uns froh und Monster sein – Kinderbücher therapeutisch eingesetzt
 Karl Ludwig Holtz
 
W090 Raus aus der Schmerzfalle – der Wachhund der Gesundheit hilft dabei
 Andrea Kaindl
 
W091 Merlin meets Erickson – Oder: Geschichtenerzählende Zauberkunst in Therapie und Beratung
 Michael Nigitz-Arch
 
W092 Suizidhandlungen von Kindern und Jugendlichen
 Wilhelm Rotthaus
 
W093 Präsenz und Nachgehende Psychologie nicht nur für scheinbar aussichtslose Fälle  

im familiären Kontext
 Philip Streit
 
W094 Mit den Augen eines Tigers: Kinderpsychodrama und hypnotherapeutische Verfahren in der  

therapeutischen Arbeit mit Kindern in der stationären Jugendhilfe
 Elisabeth Uschold-Meier

SAMSTAG • 2.11.2019 T6
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SAMSTAG • 2.11.2019 T6

Samstag, 02.11.2019

20.00 Uhr • Tagungsfest mit Live-Musik 
Am Samstag ist das große Tagungsfest mit Live-Musik  
angesetzt, bei dem es Raum und Zeit geben wird, sich mit 
anderen KollegInnen auszutauschen und zu tanzen. 

Ab 22.15 Uhr freier Eintritt zum Tanzen 

Ticketpreis 30,00 € (inkl. 3-Gänge-Buffet). Buchbar bis 30.09.2019.  
Ab 22.15 Uhr freier Eintritt („nur Tanzen“)
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T7 Parallele Workshops 09.00-12.00 Uhr

W100 Was brauchen wir „Realitätenkellner*innen“…
 Barbara Baedeker & Sylvia Zöller
 
W101 Trennung – Trauma – Trance: Emotionales Stressmanagement für Trennungs- und  

Scheidungskinder mit hochkonflikthaften Eltern
 Hans Berwanger
 
W102 Vom Unbehagen zur Mutzone – Zielgerichtete, hypnotherapeutische Strategien bei Angst  

in der Kinderarztpraxis
 Camilla Ceppi Cozzio
 
W103 Mama beruhige dich, ich bin es dann auch!
 Britta Hahn
 
W104 „Hypno- und verhaltenstherapeutische Interventionen bei Regulationsstörungen im frühen  

Kindesalter“ – Erfahrungen aus einer Schreiambulanz
 Gero Hufendiek
 
W105 Hypnosystemische Arbeit mit Familien bei Zwangsstörungen
 Kris Klajs
 
W106 Wie verstärkt in der Kinder-/Familientherapie systemisch zu denken und vorzugehen das  

hypnotherapeutische Vorgehen? Wie profitiert hypnosuggestive Kommunikation von der  
systemischen Arbeit? Und welchen Vorteil bringt die Lösungsfokussierung dabei ein?

 Anne M. Lang
 
W107 Come together – multimodale Anteilearbeit mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen
 Heiko Pfister
 
W108 Kinderorientierte Familientherapie
 Bernd Reiners
 
W109 Resilienzförderung in der Grundschule
 Stefanie Schopp
 
W110 Hypnotic Parenting: Rewiring the Buttons
 Laurence Sugarman
 
W111 Kidstime-Workshops
 Klaus Henner Spierling & Kerstin Martina Stötzel
 
W112 Let‘s play – Gesellschaftsspiele als Intervention in Therapie und Beratung
 Christina Valentiner-Branth
 

Hauptvortrag
12.15-13.00 Uhr
HV10 Zeitprogression und andere Trancephänomene im Familienleben
 Kris Klajs

13.00-13.30 Uhr • Abschlussplenum

SONNTAG • 3.11.2019 T7
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Wir bieten StudentInnen im Erststudium die Möglichkeit, 
auf der Kindertagung als studentische Hilfskräfte in Form 
eines Kurzpraktikums mitzuhelfen. Das Praktikum bein-
haltet 50 % organisatorische Mitarbeit auf der Tagung und 
50 % Fortbildung durch freien Besuch der Workshops und 
Vorträge. HelferInnen erhalten eine Teilnahme- und Prak-
tikumsbescheinigung.

Angebot für StudentInnen

Haupteinsatzbereiche für HelferInnen

Veranstaltungsbetreuung:
Kontrolle an den Türen oder Versorgung der Referent- 
Innen und Überprüfen des Raums (in der Regel kann man 
an der jeweiligen Veranstaltung nach deren Beginn teil-
nehmen).

SpringerInnen:
Flexibler Einsatz an unterschiedlichen Orten, z. B. wenn 
etwas zu kopieren ist, jemand ausgefallen ist, etc.
 
Registration:
Zu Beginn der Tagung Mithilfe bei der Registration, wenn 
die Teilnehmer „einchecken“ und ihre Unterlagen abholen.

Weitere Einsätze:
Eventuell Getränkebon- und Kartenverkauf für die Abend-
veranstaltungen.

Filmteam
Es gibt bei der 9. Kindertagung zum ersten Mal die Mög-
lichkeit im Video-Aufnahme-Team mitzuarbeiten.

Interessierte StudentInnen können sich auf der Home-
page www.kindertagung.de online bewerben. Hier sind 
auch ausführliche Informationen zum Praktikum hinter-
legt. Fragen beantworten wir gerne per E-Mail (helfer@
trenkle-organisation.de).

NEU

Wir bieten regelmäßig Praktikumsplätze für 2-3 StudentInnen. Vorwiegend ansprechen wollen wir Psychologiestudent-
Innen mit Interesse an selbständiger Arbeit und vielseitigen Aufgabenbereichen.

Praktikumsvarianten:
• 3-6 Monatspraktikum (nur als Pflichtpraktikum möglich)
• 3 Monatspraktikum (als Pflicht- und freiwilliges Praktikum möglich)

Weitere Informationen unter: www.meg-rottweil.de

Praktikum am Milton Erickson Institut Rottweil
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Erfolgreich	ankommen.
Ab	54,90	€	(einfache	Fahrt)	mit	dem	Veranstaltungsticket.

Veranstaltungsticket	einfache	Fahrt		
mit	Zugbindung	(solange	der	Vorrat	reicht):

Veranstaltungsticket	einfache	Fahrt		
vollflexibel

2.	Klasse 54,90	€ 74,90	€

1.	Klasse 89,90	€ 109,90	€

Ein Angebot der Deutschen Bahn

Unser	Tipp:	Entspannt	ankommen	–	nachhaltig	reisen.	Buchen	Sie	jetzt	den	Best-Preis	der	Deutschen	Bahn!

Das	Extra	für	Sie	als	BesucherInnen!	Ihr	Veranstaltungsticket	zum	bundesweiten	Festpreis,	von	jedem	DB-Bahnhof	
inklusive	City	Ticket	für	den	ÖPNV	bei	der	An-	und	Abreise,	sowohl	am	Abfahrts-	als	auch	am	Zielbahnhof.

Buchen	Sie	jetzt	online	und	sichern	Sie	sich	das	garantiert	günstigste	Ticket.	Wir	bieten	Ihnen	eine	Übersicht	aller	
Bahn-Angebote	auf	Ihrer	Wunschstrecke.

Hier geht es zur Buchung: www.wuerzburg.de/517286

Machen	Sie	Reisezeit	zu	Ihrer	Zeit	und	nutzen	Sie	die	An-	und	Abreise	zum	Arbeiten,	Entspannen	oder	Genießen	–	
mit	100%	Ökostrom	im	Fernverkehr.	

Hotels in Würzburg

In Würzburg gibt es eine Vielzahl von Hotels. Auf der Tagungswebseite 
www.kindertagung.de finden Sie einen Link zu einer Auflistung aller Hotels 
unter dem Menüpunkt „Hotels“. Dort finden Sie auch den Direkt-Link zum 
Buchungsformular des Tagungshotel, dem Maritim Würzburg, das direkt 
mit dem Congress Centrum verbunden ist. Sie können auch gerne im Hotel 
anrufen (Telefon +49 (0) 6151 905-760) und unter Angabe des Stichwortes 
Kita19 zu Kongresskonditionen buchen.
 
Weitere Informationen zu Hotels können Sie bei der Touristinformation der 
Stadt Würzburg erhalten:
Tel. +49 (0)9 31/ 37 23 35
tourismus@wuerzburg.de
www.wuerzburg.de/tourismus
 
Falls Sie selbst nach Hotels in der Nähe des Tagungsort suchen möchten, 
die Adresse lautet: Congress Centrum Würzburg, Pleichertorstraße 5, 
97070 Würzburg
 
Eine Zimmerreservierung ist über die Trenkle Organisation nicht möglich.

© A. Bestle
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coming  soon

therapie.tv
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Häufige Fragen 

Anmeldung, Bezahlung und Abmelden

Kann man sich noch zum Hauptkongress anmel-
den? Gibt es Tageskarten?
Sie können Sie sowohl zur kompletten Tagung anmelden 
oder einzelnen Tage buchen. Sie können sich über die On-
line-Plattform auf www.kindertagung.de anmelden oder 
das Anmeldeformular auf der vorletzten Seite nutzen.

Gibt es einen ermäßigten Teilnahmebeitrag?
Ja. Wenn Sie sich in einer finanziell prekären Situation 
befinden (z.B. arbeitssuchend, kleine Rente, Invalidität 
etc.) und uns das entsprechend belegen können, gibt 
es für Sie einen ermäßigten Teilnahmebeitrag in Höhe 
von 195,- € . Bei Interesse kontaktieren Sie uns bitte per  
E-Mail unter kindertagung@trenkle-organisation.de  
oder telefonisch unter 0741-206 88 99 0.
Die Möglichkeit können wir Ihnen aus organisatorischen 
Gründen nur bis maximal 4 Wochen vor der Tagung an-
bieten.
StudentInnen können sich als studentische Hilfskräfte 
melden und ein Tagungspraktikum absolvieren (siehe 
Seite 23).

Kann ich eine Anmeldebestätigung erhalten?
Nachdem Sie sich angemeldet haben erhalten Sie eine 
Rechnung. Dies gilt als Anmeldebestätigung. Eine Teil-
nahmebestätigung erhalten Sie direkt auf der Tagung.

Was ist in der Teilnahmegebühr enthalten?
Die Teilnahme am Kongress (Vorträge, Workshops und 
Aktivprogramm). Hotel, Anreise, Verpflegung, Abend- 
programm, Vorkongress etc. sind nicht in der Tagungs- 
gebühr enthalten.

Zu welchen Bedingungen kann ich stornieren? 
Kann eine Ersatzperson genannt werden?
Bei einer Abmeldung in Textform bis 19.09.2019 wird die 
Teilnahmegebühr unter Abzug einer Bearbeitungsgebühr 
von 30,- € erstattet. Nach diesem Zeitpunkt erfolgt keine 
Erstattung mehr – auch nicht bei kurzfristigem Krank-
heitsfall. Wir verweisen auf die Möglichkeit sich bei  
einer Versicherung Ihrer Wahl Informationen über eine  
Seminar-Rücktrittsversicherung einzuholen. Alternativ 
kann Ihre Anmeldung auf eine von Ihnen zu benennen-
de Person, die die Teilnahmebedingungen erfüllt, gegen 
eine Bearbeitungsgebühr von 10,- € (bis zum 19.09.2019, 
danach 20,- €) übertragen werden. 

Gibt es Fortbildungspunkte für die Tagung?
Die Tagung wird bei der Bayerische Landeskammer der 
Psychologischen Psychotherapeuten und der Kinder-  
und Jugendlichenpsychotherapeuten (PTK Bayern) zur 
Akkreditierung eingereicht. Wir gehen davon aus, dass 
wir die Akkreditierung erhalten werden. 

Gibt es eine Teilnahmebeschränkung? 
Dies ist ein psychotherapeutischer Fachkongress mit 
dem Schwerpunkt Kinder- und Jugendlichentherapie. 
Dazu kommen auch Themen für KinderärztInnen, Kinder-
neurologInnen, ZahnärztInnen und aus weiteren Fach-
arztbereichen. Einige Workshops adressieren Fachge- 
biete wie Logopädie, Ergotherapie oder Sonderpädagogik. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist beschränkt auf 
Personen, die in einem dieser Fachgebiete tätig sind und 
zudem die Zulassung zur Arbeit in den entsprechenden 
Berufsfeldern haben. Studenten oder Auszubildende mit 
entsprechenden Fachrichtungen sind ebenfalls teilnah-
meberechtigt. 
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Anreise und Hotels

Wo finde ich Informationen zu Hotels in  
Würzburg?
Siehe Seite 24 im Programm.

Wo finden die Veranstaltungen genau statt?
Die Tagung findet im Kongresszentrum Würzburg (Plei-
chertorstraße) statt. Es befindet sich direkt am Main – 
nur 10 Gehminuten vom Bahnhof und 5 Gehminuten vom 
Marktplatz entfernt. 

Ich möchte mit dem Zug anreisen. Gibt es ein 
Angebot der Deutschen Bahn?
Ja, es gibt ein Angebot. Sie finden es auf Seite 24.

Nach erfolgter Anmeldung und auf der Tagung
 

Wie bekomme ich meine Teilnehmerunterlagen? 
Kann eine andere Person meine Unterlagen für 
mich abholen?
Die Teilnehmerunterlagen erhalten Sie vor Ort im Kongress- 
zentrum, inklusive Namensschild (Tagungsausweis). Eine 
andere Person kann Ihre Unterlagen abholen, allerdings  
nur unter Vorlage der auf unserer Webseite verfügbaren  
Vollmacht.

Kann man sich zum jetzigen Zeitpunkt schon für 
einzelne Vorträge oder Workshops eintragen?
Ja, angemeldete Personen können sich für die einzelnen 
Workshops Plätze reservieren. Hierfür haben wir Ihnen 
einen Rückmeldebogen mit persönlicher PIN-Nummer 
für die Reservierung zugeschickt. Alle Vorträge finden im 
Plenum statt und benötigen keine Anmeldung.

Kann man sich vor Ort noch für andere Veran-
staltungen entscheiden?
Ja, sie können je nach Auslastung auch vor Ort noch um-
entscheiden. Die Platzreservierungen gelten bis Work-
shop-Beginn. Sobald ein Workshop beginnt, werden 
die nicht in Anspruch genommenen Reservierungen für 
andere TeilnehmerInnen freigegeben. Somit sind auf der 
Tagung auch spontane Neuentscheidungen möglich.

Gibt es eine Videodokumentation der Tagung?
Ein Teil der Veranstaltungen wird aufgezeichnet. Diese 
Aufzeichnungen können Sie als TeilnehmerIn zum Sonder- 
preis erwerben.

Wie weise ich mich beim Kongress als Teil- 
nehmerIn aus?
Sie erhalten an der Registration in Würzburg ein Namens- 
schild (Badge). Für die Abendveranstaltungen (falls  
gebucht) erhalten Sie zusätzliche Eintrittskarten.
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CURRICULUM 

Hypnotherapeutische und Systemische Konzepte  
für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen (KiHyp) 

Dieses M.E.G-Curriculum besteht nun schon seit der 2. Kindertagung 1992.

Ziel: Kinder- und JugendlichenpsychotherapeutInnen, KinderärztInnen, HeilpädagogInnen, LogopädInnen, etc.  
neues kreatives Handwerkszeug für ihre jeweilige Arbeit mit Kindern und Jugendlichen zu vermitteln.  
Dieses Curriculum mit den führenden deutschsprachigen HypnotherapeutInnen ist sehr beliebt und  

alleine in Rottweil fanden im jährlichen Turnus statt.

Termine der neue Gruppe 2019-2020:

KE: Kompakteinführung in Ericksonsche Hypno- und Psychotherapie
28.11.-30.11.2019, Bernhard Trenkle, Dipl.-Psych., Do 14 - Sa 14 Uhr, € 375,-

K1: Einführungsseminar: Vermittlung von Grundlagen, Beziehungsgestaltung (Rapport),  
Kommunikationsbesonderheiten und Aufbau von formalen hypnotischen Induktionen 

06.02.-07.02.2020, Susy Signer-Fischer, lic.phil., Do 14 - Fr 16 Uhr, € 290,-

K2: Entwicklungs- und altersgemäße Induktionsmethoden 
01.-02.05.2020, Prof. Dr. Karl Ludwig Holtz, Fr 14 - Sa 16 Uhr, € 290,-

K3: Weltbild und Selbstbild des Kindes als Grundlage hypnotherapeutischer Herangehensweise  
und Spiel als natürlichen Induktions- und Referenzrahmen entwickeln  

13.-14.03.2020, Birgit Steiner-Backhausen, Sond.-Päd., Fr 14 Uhr - Sa 16 Uhr, € 290,-

K4: Arbeit mit hypnotherapeutischen Teilekonzepten, Arbeit mit dem Lebensflussmodell 
18.-19.09.2020, Hiltrud Bierbaum-Luttermann, Dipl.-Psych., Fr 14 - Sa 16 Uhr, € 290,-

K5: Arbeit mit Geschichten, Märchen und Metaphern als hypnotische Vorgehensweise
 19.-20.06.2020, Dr. med. Charlotte Wirl, Fr 14 - Sa 16 Uhr, € 290,-

K6: Hypnosystemische Arbeit mit dem Kind in der Familie/Hypnosystemische Interventionen/ 
Hypnose mit Familien 

21.-22.01.2021, Susy Signer-Fischer, Dipl.-Psych., Do 14 - Fr 16 Uhr, € 290,-

K7: Behandlungsrahmung und Behandlungsaufbau einer Hypnotherapie mit Kindern und Jugendlichen  
N.N. 2021 Hiltrud Bierbaum-Luttermann, Dipl.-Psych., Fr 14 - Sa 16 Uhr, € 290,-

ReferentInnen V.l.n.r.: Hiltrud Bierbaum-Luttermann, Karl Ludwig Holtz, Birgit Steiner-Backhausen, Susy Signer-Fischer, Bernhard Trenkle und Charlotte Wirl
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CURRICULUM 

Hypnotherapeutische und Systemische Konzepte  
für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen (KiHyp) 

Übersicht über die Fortbildung 
7 Grundkurse („Kinder-Kurse KE, K1-K7“), aufeinander aufbauend 

Gruppen-Supervisionstermine (insgesamt 40 h à 45 min), begleitend zu den 7 Grundkursen
3 Aufbaukurse („C-Kurse“) ausgewählt nach eigenem Interesse zur Spezialisierung

Zielgruppe 
KollegInnen im psychosozialen Feld, die im Rahmen einer abgeschlossenen Berufsausbildung mit Kindern 

und Jugendlichen therapeutisch arbeiten und mehr als zwei Jahre Berufserfahrung nachweisen können.  
PsychologInnen, LogopädInnen, ErgotherapeutInnen, Sozial- und Sonder-/ Heil-PädagogInnen und  

(Zahn-) ÄrztInnen können Fortbildungselemente wählen, die sich an ihrem Aufgabenfeld und gemäß ihrer 
Ausbildung orientieren. Die TeilnehmerInnen erhalten nach Abschluss auf Antrag ein Zertifikat über die 

Fortbildung. Sie sind berechtigt gemeinsam mit der Nennung ihrer Grundberufsbezeichnung, die  
Zusatzbezeichnung „Hypnotherapeutische und Systemische Konzepte für die Arbeit mit Kindern und  

Jugendlichen (M.E.G.)“ zu führen. 

Teilnahmeberechtigung für KiHyp
Teilnahmeberechtigt sind KollegInnen im psychosozialen Feld, die im Rahmen einer abgeschlossenen 

Berufsausbildung mit Kindern und Jugendlichen therapeutisch arbeiten und mehr als zwei Jahre Berufs-
erfahrung nachweisen können. PsychologInnen, LogopädInnen, ErgotherapeutInnen, Sozial- und Sonder-/
Heil-PädagogInnen und (Zahn-) ÄrztInnen können Fortbildungselemente wählen, die sich an ihrem Auf-

gabenfeld und gemäß ihrer Ausbildung orientieren. Die TeilnehmerInnen erhalten nach Abschluss auf Antrag 
ein Zertifikat über die Fortbildung. Sie sind berechtigt gemeinsam mit der Nennung ihrer Grundberufs- 

bezeichnung, die Zusatzbezeichnung „Hypno-systemische Konzepte für die Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen (M.E.G.)“ zu führen. Bitte beachten Sie in jedem Fall die Zertifikatsbedingungen für dieses  

Curriculum unter www.meg-hypnose.de.

Fortbildungspunkte
Alle Kurse KE-K7 werden bei der Landespsychotherapeutenkammer Baden-Württemberg seit 2006  

eingereicht und akkreditiert. 2-Tages-Seminare erhalten 18-20 Punkte, 3-Tages-Seminare 26-29 Punkte.  
Laut Beschluss von 2006 wird die Bescheinigung bei allen anderen Therapeuten- sowie Ärztekammern 

Deutschlands anerkannt.

Bewerbung
Für eine Teilnahme am Curriculum ist eine Bewerbung mit folgenden Unterlagen erforderlich:

1. ein kurzer stichwortartiger Lebenslauf, akademischer Grad 
2. Berufsfeld, therapeutische Ausbildung(en), sowie Fotokopien der zugehörigen Zertifikate 

3. Fortbildungsvertrag (bitte anfordern)

Veranstalter sowie Veranstaltungsort
Milton Erickson Institut Rottweil: Bahnhofstr. 4, 78628 Rottweil, Tel: +49 741 41477,  

E-Mail: kontakt@meg-rottweil.de, www.meg-rottweil.de
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Seminare 

23.09.-25.09.19 Einführung in Ego-State-Therapie: Sicherheit und Stabilisierung, Kontaktaufnahme und 
   Arbeit mit ressourcenreichen Ego-States • W. Hartman, Rottweil

26.09.-28.09.19 Kompakteinführung in Ericksonsche Hypno- und Psychotherapie  
  (B1, Start Klinische-Hypnose Curriculum) • B. Trenkle, Rottweil

11.10.-12.10.19 Lets flow – Installation von energievollen Hochleistungszuständen für Sportler, Künstler, 
  berufliche Hochleister und Therapeuten • A. Precht, Rottweil

18.10.-19.10.19 Hypnosystemische Interventionen bei Selbstabwertung, Selbstzweifeln und  
  Selbstwertthemen • M. Gross, Rottweil

21.11.-22.11.19 Virtuell-real-phänomenal: Reale Welten und Virtuelle Welten – Hypnosystemische Methoden 
  mit Erwachsenen, Kindern und Jugendlichen • S. Signer-Fischer, Rottweil

28.11.-30.11.19 Kompakteinführung in Ericksonsche Hypno- und Psychotherapie  
  (KE/B1, Start Klinische-Hypnose Curriculum) • B. Trenkle, Rottweil

10.01.-11.01.20 Mentale Stärke – Effektives Coaching im Sport und Leistungsbereich • O. Meiss, Rottweil

17.10.-18.10.20 Haus des Wissens • S. Fruth, Rottweil

31.01.-02.02.20 Familientherapie ohne Familie: Hypnotherapeutische, Strategische und Familientherapeutische 
  Konzepte • B. Trenkle, Denzlingen

07.02.-08.02.20 Eye Movement Integration Level 2 • E. Pollani, Rottweil

14.02.-15.02.20 Therapeutisches Zaubern – Manchmal müsste man zaubern können! • A. Neumeyer, Rottweil

22.02.-23.02.20 Using hypnosis in family therapy • C. Loriedo, Rottweil

28.02.-29.02.20 Hypnotherapie bei Zwängen • B. Hilse, Rottweil

25.03.-26.03.20 Ego State 2: Kontaktaufnahme und Arbeit mit symptomtragenden Ego-States •  
  W. Hartman, Rottweil

03.04.-04.04.20 Bilder in Bewegung bringen – Hypnosystemische Konzepte in der Sandspieltherapie •   
  W. Brächter, Rottweil

30.04.-02.05.20 Hypnose und Schmerz & Chronic pain management through self-hypnosis training •   
  M. Jensen, B. Trenkle & M. Fischer-Ott, Rottweil

08.05.-09.05.20 Umgang mit Scham, Wut und Schuld • S. Zanotta, Rottweil
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14.05.-16.05.20 Hypnose und Selbsthypnosetraining bei Ängsten, Phobien und Panik (+ EMDR) • 
  B. Trenkle, Rottweil

15.05.-16.05.20 Alltägliche Problemtrancen in Lösungswelten verwandeln: Atemtechniken, Yoga, 
               Energetische Therapie und Trance kombiniert mit EMDR • A. Keweloh, Denzlingen

28.05.-29.05.20 Aggression und Gewalt bei Kindern und Jugendlichen – Hypnose und hypnotherapeutische 
  Methoden • S. Signer-Fischer, Rottweil

26.06.-27.06.20 Aktivwachhypnose in Psychotherapie und Sportpsychologie • G. Biro, Rottweil

30.06.-01.07.20 Traditionelle und direkte Hypnoseinduktionen – Workshop mit vielen Übungen •  
  B. Trenkle, Rottweil

02.07.-04.07.20 Medizinische Hypnose Kompakt: Schmerz, Tinnitus, Allergien, Rehabilitation, Blutdruck- 
  senkung, Krebs, Operationsvorbereitungen, Geburtsvorbereitung, Wundheilung etc. •  
  B. Trenkle, Denzlingen

10.07.-11.07.20 „Alles im Kopf!“ – Ein hypnosystemisches Konzept für Kinder mit chronischen Kopf- und  
  Bauchschmerzen • A. Kaindl, Denzlingen

16.10.-17.10.20 Körperreisen • S. Fruth, Denzlingen

16.10.-17.10.20 Eye Movement Integration – The New Advanced Protocols • E. Pollani, Rottweil

13.11.-14.11.20 Ego State 3: Arbeit mit verletzten und traumatisierten inneren Anteilen, Auflösung einfacher  
  traumatischer Erfahrungen, erste Schritte im Umgang mit blockierenden und beschützenden 
  Anteilen • W. Hartman, Rottweil  

17.02.-18.02.21 Ego State 4: Kontaktaufnahme und Arbeit mit destruktiv wirkenden Anteilen bei komplex  
  Traumatisierten und bei dissoziativen Symptomatiken • W. Hartman, Rottweil

18.02.-21.02.21 Das Trio. Von der Herkunfts- zur Hinkunftsfamilie: Hypnosystemische Mehrgenerationen- 
  therapie • G. Schmidt, K. Klajs, B. Trenkle, Rottweil

13.03.-14.03.21 Ego State 5: Vertiefte Arbeit bei Dissoziation, Verhandeln, Verbinden und Kooperieren •  
  W. Hartman, Rottweil

07.05.-08.05.21 Hypnosystemische Ego-State-Arbeit in der Paartherapie • R. Kachler, Denzlingen

N.N.  Missbrauch von Hypnose – Manipulation erkennen, verstehen und davor schützen •  
  D. Schauer, Rottweil

N.N.   Focusing und Hypnose – Körperorientierte Zugänge in einer integrativen Hypnotherapie •  
  D. Schauer, Rottweil

24.07.-25.07.20 Hypnotherapie bei Binge Eating und Adipositas • C. Schweizer, Rottweil 

15.01.-16.01.21 Raucherentwöhnung • C. Schweizer, Rottweil

Dies ist eine Auswahl von Workshops mehr auf www.meg-rottweil.de



29.10.-1.11.2020 • WÜRZBURG

Einführungen, Grundlagen und Hypno-Techniken zur Potentialentfaltung

Mentale Stärken und Techniken für SportlerInnen und ihre TrainerInnen

Mentale Stärken und Coaching für Business, Verwaltung und Politik

Mentale Stärken, Unterricht und Auftrittscoaching für KünstlerInnen 

Mentale Stärken für SchülerInnen und StudentInnen

Mentales und körperliches Stärken in der Rehabilitation für ÄrztInnen,  

PhysiotherapeutInnen, Feldenkrais-PädagogInnen 

Schwerpunktthema 2020:
30 Jahre Hypnosystemische Ansätze

Was ist die Kern-Idee dieser Tagung?

Es geht um Konzepte, wie man das volle Potential in verschiedenen Bereichen wie Sport, Universität und Schule, Busi-
ness und Kunst ausschöpft und wie man verlorene Fähigkeiten nach einer Krankheit oder Krise wiedergewinnen kann. 
Dabei sollen die KollegInnen aus dem Business-Coaching vom Sport-Coaching lernen und umgekehrt. KollegInnen, 
die mit lernschwachen Kindern arbeiten oder an der Uni im Exzellenz-Bereich arbeiten, lernen von SpezialistInnen 
in Psychotherapie oder Beratung – und umgekehrt. KollegInnen, die im Film- oder Schauspielbereich arbeiten, lassen 
sich inspirieren von Kolleginnen, die mit Profi-MusikerInnen arbeiten. Dann gibt es auch noch ReferentInnen, die 
sehr viel Erfahrung im Coachen von SpitzenpolitikerInnen haben und andere wieder haben viel Erfahrung im Bereich 

Rehabilitation, etc.

Anmeldung und Call for Workshops auf www.mentalesstaerken.de
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3 Bonbons für 5 Jungs
Strategische Hypnotherapie in 
Fallbeispielen und Geschichten

Von Bernhard Trenkle 
298 S., Kt, Carl Auer, 29,95 € 
(Auch als eBook erhältlich)

Die Löwen-Geschichte
Hypnotisch-metaphorische Kommunikation 
und Selbsthypnosetraining

Von Bernhard Trenkle 
183 S., Kt, Carl Auer, 19,95 €

Der Realitätenkellner
Hypnosystemische Konzepte in  
Beratung, Coaching und Supervision 
Mit einem Geleitwort von Helm Stierlin

Werner A. Leeb / Bernhard Trenkle / Martin F. Weckenmann (Hrsg.) 
393 S., Kt, Carl Auer, 39,- €

Dazu fällt mir eine Geschichte ein
Direkt-indirekte Botschaften für Therapie, 
Beratung und über den Gartenzaun
Mit einem Vorwort von Manfred Lütz

Von Bernhard Trenkle  
176 S., Kt, Carl Auer, ca. 21,95 €
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Workshoptagung • 31.10.-03.11.2019

 Kindertagung  
 Würzburg
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Programm und Konzept
Milton Erickson Institut Rottweil
Bahnhofstr. 4
78628 Rottweil
www.meg-rottweil.de

Bernhard Trenkle, Dipl.Psych. Dipl.Wi.-Ing., 
Leiter des Milton Erickson Instituts in Rottweil

Veranstalter
Trenkle Organisation GmbH
Bahnhofstr. 4
78628 Rottweil
Tel.: 0741 2068899-0
Fax: 0741 2068899-9
www.trenkle-organisation.de

www.kindertagung.de
kindertagung@trenkle-organisation.de

Tagungsteam

Benedikt	Ehrenfried	
(TeilnehmerInnen)

Franziska	Mück	
(HelferInnen)

Dagmar	Solf	
(Kulturprogramm)

Regina	Stauß	
(Grafik)

Marc	Stelling	
(ReferentInnen)

Andreas	Trenkle	
(Projektleitung)

Mariangela	Gazdic
(Buchhaltung)

Esma	Apkhazava	
(TeilnehmerInnen/	

Buchhaltung)

Stand: 11.07.2019
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Anmeldeformular

Titel

Beruf

Vorname

Name

Straße

PLZ - Ort

Land

Telefon

E-Mail

Rechnungsadresse (nur falls abweichend):

Firma

Ansprechpartner

Straße

PLZ - Ort

Land

Telefon

E-Mail Tagungsgebühr Hauptkongress

Anmeldung bis 30.09.2019: 445,- € 
Anmeldung ab 01.10.2019: 495,- € 

Tageskarten
Bis 30.09.2019:  
Donnerstag, Freitag oder Samstag je 175,- € • Sonntag 95,- €
Ab 01.10.2019:  
Donnerstag, Freitag oder Samstag je 205,- € • Sonntag 125,- €

Alle Preise inkl. 19% MwSt.

Datum  Unterschrift
Hiermit	melde	ich	mich	unter	Zustimmung	der	Teilnahmebedingungen	und		
Datenschutzerklärung	(siehe:	www.kindertagung.de)	an.

	 Ich	benötige	Fortbildungspunkte	für	die	Psychotherapeuten-
kammer/Ärztekammer	

	 Hiermit	melde	ich	mich	für	den	gemeinsamen	E-Mail-News-
letter	der	Trenkle	Organisation	GmbH	und	des	Milton	Erickson	
Institut	Rottweil	an*.

*	Unter	„www.kindertagung.de	->	Newsletter	->	Ich	möchte	mich	vom	E-Mail-
Newsletter	abmelden:“	können	Sie	sich	vom	Newsletter	abmelden.	Alternativ	
können	Sie	sich	unter	jedem	versendeten	E-Mail-Newsletter	mit	einem	Maus-
klick	abmelden.

5,- € Rabatt bei Online-Anmeldung unter www.kindertagung.de

Anmeldung	online	www.kindertagung.de,	per	Post	oder	per	Fax:	+49	741-2068899-9

Trenkle Organisation GmbH
Bahnhofstr. 4
78628 Rottweil

Hiermit melde ich mich zur Tagung 9. Kindertagung vom 31.10.-03.11.2019 in Würzburg an und akzeptiere die Anmeldebedingungen 
(siehe www.kindertagung.de)

Zum Vorkongress-Workshop am 30.10.2019 

	VK1	mit	Joyce	C.	Mills,	Ph.D.,	11-19	Uhr	(Preise	siehe	S.	9)

	VK2	mit	Prof.	Dr.med.	Eia	Asen,	11-19	Uhr	(Preise	siehe	S.	9)		

Ich melde mich an

	zum	Hauptkongress	vom	31.10.-03.11.2019	

Zu folgendem/n Tag/en an: Tageskarten (TK)

	Tageskarte	Donnerstag	(TK	Do)	 	Tageskarte	Freitag	(TK	Fr)

	Tageskarte	Samstag	(TK	Sa)	 	Tageskarte	Sonntag	(TK	So)
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Elisabeth Uschold-Meier
Christina Valentiner-Branth
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